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SPIELMOBIL: 
Ratzefatz ist wieder  
unterwegs – Seite 18

RADBEREISUNG:  
Cadolzburg will fahrradfreundlich werden – Seite 17
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• Neubau von 37 Wohnungen
• 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen
• Zwischen 40 und 120 m²
• Terrasse mit Gartenanteil/Balkon

RANGAU RESORT
Vogelherdstraße 46 | 90513 Zirndorf

Grün und urban 
wohnen in Zirndorf

JETZT INFORMIEREN
Tel: +49 (0) 911 47 72 60-0 
info@bayiko.de | www.bayiko.de

OFFENE 

BESICHTIGUNG

Jeden Sonntag 

von 13 bis 16 Uhr

Hochwertig ausgestattete Eigentums- 
wohnungen mit 1,5 bis 4 Zimmern.  
Ökologisch gebaut, mit Blick auf  
die Natur.

22 Wohnungen 
in einmaliger  
Naturlage

Im Fürther Stadtwald zuhause

Auf Vertrauen gebaut

KfW-55-Standard
Tilgungszuschuss bis  
zu 48.000 € möglich
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) www.stadtwaldjuwel.de

0911 - 75 995 111

Info-Tel.
0911-977 75 35

www.aurora-fuerth.de

Eisenstraße 5, 

Fürth
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nicht müssen!

jetzt für alle Preisstufen 

im gesamten VGN-

Gebiet erhältlich!

9UHRAB
NEU

9Uhr

Die schönsten Dinge passieren nach 9 Uhr. 
Wenn Sie sich Ihre Zeit frei einteilen können und 
dabei auch noch sparen wollen – holen Sie sich 
das 9-Uhr-JahresAbo und nutzen Sie 
Ihre Unabhängigkeit!

vgn.de/9uhrabo
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SOMMER IM LANDKREIS:

Familienspiel & Co.

Liebe Leserinnen und Leser,

das Familienspiel zählt zu den 

beliebtesten Veranstaltungen im 

Landkreis Fürth. In diesem Jahr 

fällt es nicht aus, muss aber in 

einer anderen Form stattfinden. 

Alle Infos dazu finden Sie in die-

ser Ausgabe. 

Wir stellen Ihnen außerdem die 

neue Radbeauftragte des Landkreises vor. 

Apropos Radfahren: Unterwegs im Landkreis laden viele Gastronomiebetriebe ent-

lang der Radwege zum Verweilen ein. Ein besonders erfrischendes Beispiel stellen 

wir mit der Eisdiele Loisl‘s vor.

Ihr Landkreismagazin
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SOMMER IM 
LANDKREIS FÜRTH

Der Sommer ist da – was gibt es Schö-
neres, als ihn auf zwei Rädern zu genie-
ßen? Zwei Aktionen im fahrradfreund-
lichen Landkreis Fürth warten auf viele 
Radlerinnen und Radler. 

Stadtradeln – erstmals alle 14 Kom-
munen am Start
Der Landkreis Fürth beteiligt sich bereits zum 
neunten Mal an der Aktion STADTRADELN. 
Der Aktionszeitraum beginnt am 19.07.2020 
und dauert bis 08.08.2020. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, Gemeinden und Verei-
ne oder Initiativen können sich unter www.
stadtradeln.de registrieren. Innerhalb des 
Zeitraums von drei Wochen sollen beruflich 
und privat möglichst viele Kilometer CO2-frei 
mit dem Rad zurückgelegt und online einge-
tragen werden. 
„Großartig, dass zum ersten Mal alle 14 
Kommunen mitmachen. Das zeigt, dass Rad-
fahren in unserem fahrradfreundlichen Land-
kreis einen immer höheren Stellenwert hat“, 

Das Familienspiel  
findet auch in diesem 
Jahr statt. Wegen der 
Corona-Beschränkun-
gen aber erstmals in 
abgewandelter Form. 

Auch die Aktion  
STADTRADELN lädt 

wieder zum Mitmachen 
ein. Dann heißt es: in 

die Pedale steigen und 
CO2 einsparen.

freut sich Landrat Matthias Dießl. Auch heuer 
geht das „Offene Team Landkreis Fürth“ an 
den Start, dem sich alle Landkreis-Radler 
anschließen können, die kein eigenes Team 
haben. 

Stadtradeln-App
Jeder kann während der drei Wochen seine 
klimafreundlich zurückgelegten Kilometer 
in den Online-Radl-Kalender der STADTRA-
DELN-App eintragen und so tagesaktuell die 
Ergebnisse der Teams sehen. Durch die in der 
App integrierte Funktion „RADar!“ lassen 
sich Hinweise zu den Radwegen einfach per 
GPS und Foto melden. Die Daten werden von 
der Radverkehrsbeauftragten des Landkrei-
ses erfasst, bewertet und bei der aktuellen 
Erarbeitung des neuen Radwegekonzeptes 
eingebracht. Neben der bundesweiten Aus-
zeichnung des Klimabündnisses zeichnet der 
Landkreis den besten Stadtradler/ die beste 
Stadtradlerin und die besten Stadtradelteams 
in verschiedenen Kategorien aus. Es warten 

Fotos: Landratsamt Fürth
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tolle Preise und Freikarten für verschiedene Freizeiteinrichtungen im 
Landkreis. Radeln lohnt sich in diesem Zeitraum also gleich doppelt.

Familienspiel 2020
Familien aufgepasst: Das Familienspiel geht auch 2020 an den Start. 
Nicht in gewohnter Form aber perfekt zum Sammeln von geradelten 

Kilometern. Landrat Matthias Dießl ist froh: „Leider ist es nicht mög-
lich, das Familienspiel wie gewohnt durchzuführen. Aber damit die 
Veranstaltung nicht ausfallen muss, haben wir uns für große und klei-
ne Entdecker etwas Besonders einfallen lassen. Ich freue mich sehr 
auf alle Radler, die wieder oder auch zum ersten Mal unseren Land-
kreis entdecken.“
Für diese und die nächste Ausgabe des Landkreismagazins wurden 
ein paar der schönsten Familienspiel -Touren aus dem Landkreis zu-
sammengestellt – jeweils eine aus dem nördlichen und 
dem südlichen Teil, damit die Route auf kurzem 
Weg zu erreichen ist. 
Bei den ersten beiden Touren, die ihren Start-
punkt in Langenzenn und Stein haben, geht 
es nicht wie sonst darum, Bilderrätsel zu 
lösen. Die Aufgabe besteht darin, den Ort 
der abgedruckten Fotos zu finden. Fami-
lienspiel-Radler wissen, dass die Strecken 
normalerweise mit Richtungsschildern 
versehen werden. In diesem Jahr gelten 
die abgedruckten Touren als Orientierung 
oder Idee für eine tolle Radtour. Wegweiser 
sind nicht angebracht – Spürnasen sind also 
gefragt. 

Mitmachen lohnt sich!
Wenn der gesuchte Ort gefunden ist, braucht es nur noch einen klei-
nen Foto-Beweis für den Besuch. Wir freuen uns auf das eine oder 
andere Selfie oder einen netten Schnappschuss. Einfach per E-Mail an 
familienspiel@lra-fue.bayern.de schicken oder auf Instagram mit dem 
#landkeisfürth taggen. Unter allen Einsendungen, die uns bis zum 

24.08.2020 erreichen, verlosen wir attraktive Preise für die ganze 
Familie. Los geht es mit den ersten beiden Touren auf der übernächs-
ten Seite. Neben einem ungefähren Streckenverlauf sind dort die ge-
suchten Orte abgebildet. 
Im nächsten Landkreismagazin gibt es die Familienspiel-Touren mit 
Startpunkt Obermichelbach und Wilhermsdorf – und damit noch 
mehr Radlspaß für die Ferien. 
Selbstverständlich zählen die hier geradelten Kilometer auch beim 
STADTRADELN.

Viel Spaß und einen wunderschönen Sommer in unserem fahr-
radfreundlichen Landkreis. n

Weiter gehts auf Seite 7

   INFO
Stadtradeln
Regionalmanagement des Landkrei-
ses Fürth, Telefon: 0911/9773-1034 
oder per E-Mail: regionalmanage-
ment@lra-fue.bayern.de) oder unter 
www.stadtradeln.de (hier auch 
Anmeldung)

Familienspiel
Einsendeschluss für Fotos von der 
Tour:  24.08.2020
Per E-Mail an familienspiel@lra-fue.
bayern.de oder auf Instagram mit 
dem #landkreisfürth
Alle Infos zum Gewinnspiel: 
www.landkreis-fuerth.de
https://fuerth.sparkasseblog.
de/2020/07/06/familienspiel-
2020-ab-aufs-rad-fertig-los/
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FACHMANN
Schwein

gefragt!

gehabt -

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Mo. - Fr. 8 - 17.30 Uhr / Sa. 10 - 13 Uhr / So. 13 - 16 Uhr kein Verkauf
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GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Hausbau ist Vertrauenssache

R+S Hausbau    Bucher Str. 3a    90522 Oberasbach    0911-69 72 26    www.rs-hausbau.de
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S TA R T  U N D  Z I E L :
Bolzplatz an der

Sanktustorstraße
90579 Langenzenn

  Schießhausplatz
  Klaushofer Weg

  Bahnhof, Nürnberger Straße

Z I E L A N K U N F T
spätestens 15.00 Uhr 

P R E I S V E R L E I H U N G
um 16.00 Uhr

mit separaten Preisen 
für Kinder und Erwachsene

F E S T B E T R I E B
ab 10.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos!

Jeder Teilnehmer erhält 
einen Getränkegutschein!

TA G E S A B L A U F
Unser ca. 32 km langer Rundkurs beginnt in 
Langenzenn am Bolzplatz an der Sanktustor-
straße. Dort können Sie zwischen 9.30 Uhr 
und 13.00  Uhr an den Start gehen. Um an der 
Verlosung teilzunehmen, holen Sie sich unter-
wegs Ihren Kontrollstempel. Den ausgefüllten 
Gewinnabschnitt geben Sie bitte bis 15.00 Uhr 
im Ziel am Stand der Sparkasse ab. 
Für Familien mit kleineren Kindern besteht 
die Möglichkeit, einen verkürzten Rundkurs 
mit 17 km Länge zu fahren.
Den Streckenverlauf entnehmen Sie 
nebenstehender Karte. 
Unterwegs fi nden Sie die Originale der Foto-
motive aus diesem Prospekt. Beantworten Sie 
die Fragen und tragen Sie die Lösung in die 
darunterstehenden Kästchen ein. Übertragen 
Sie nun alle Buchstaben der blau oder rot 
markierten Kästchen (blau: verkürzte 
Strecke) in der richtigen Reihenfolge in den 
Gewinnabschnitt.

S P I E L R E G E L N

Nicht anwesende Gewinner haben keinen 
Anspruch auf Nachsendung. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und erfolgt auf eigenes Risiko.
Für die Veranstaltung gelten alle verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen uneingeschränkt, 
u. a. dürfen Radfahrer nicht nebeneinander 
fahren. Die Strecke führt größtenteils über 
offi  ziell ausgewiesene Radwege. Jeder Teil-
nehmer ist für die Verkehrssicherheit seines 
Zweirads selbst verantwortlich. Die Veran-
stalter übernehmen dafür keine Haftung. 
Die Bestimmungen über die Aufsichtspfl icht 
der Eltern bzw. anderer aufsichtspfl ichtiger 
Personen bleiben unberührt.

R E C H T S H I N W E I S E
Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Für statistische Zwecke bitte ankreuzen: 
Meine Altersgruppe:              0 – 10 Jahre              11 – 17 Jahre              18 – 29 Jahre              30 – 45 Jahre              über 45 Jahre

K
O

N T R O L L S T E M

P E L

AC H T U N G :   N U R A N D E R KO N T R O L L S T E L L E A B G E S T E M P E LT E G E W I N N A B S C H N I T T E N E H M E N A N D E R V E R LO S U N G T E I L!

PROGRAMM

G E W I N N A B S C H N I T T

8565_0518_mg_kw

DIE STRECKE

10 bis 17 Uhr 

  „Eichi und der Spasskoffer“
  Tanzauftritt der TSV-Zennis 
  Auftritt der Klostermäuse
  Hüpfburg
  Human soccer
  Gesangsauftritt des Städtischen 
    Kindergartens Langenzenn
  Jugendkappelle der Stadtkapelle Langenzenn
  Spielmobil Ratzefatz
  Riesenmurmelbahn
  Fahrradregistrierung der Polizei 
    (bitte Rechnung und Ausweis mitbringen)

  Verkehrswacht

Jeder Teilnehmer erhält einen Getränkegutschein!
Die Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter statt.

3837 39

LOHE

LAUBENDORF

BURGGRAFENHOF

HEINERSDORF

START 
& ZIEL

WASENMÜHLE

RAINDORF

SEUKENDORF

SECKENDORF

ROSSENDORF
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S TA R T 
zwischen 9.30 Uhr und 13.00 Uhr  

am Festplatz hinter  
dem Kristall Palm Beach

Albertus-Magnus-Straße/Mühlloheweg
90547 Stein

  ALDI, Spitzleitenweg 19 
90547 Stein

Z I E L A N K U N F T 
spätestens 15.00 Uhr  

 
P R E I S V E R L E I H U N G 

um 16.00 Uhr 
mit separaten Preisen  

für Kinder und Erwachsene

F E S T B E T R I E B 
ab 10.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos!

Jeder Teilnehmer erhält  
einen Getränkegutschein!

TA G E S A B L A U F
Unser ca. 30 km langer Rundkurs beginnt in 
Stein am Festplatz hinter dem Kristall Palm 
Beach. Dort können Sie zwischen 9.30 Uhr 
und 13.00   Uhr an den Start gehen. Um an der 
Verlosung teilzunehmen, holen Sie sich unter-
wegs Ihren Kontrollstempel. Den ausgefüllten 
Gewinnabschnitt geben Sie bitte bis 15.00 Uhr 
im Ziel am Stand der Sparkasse ab.  
Für Familien mit kleineren Kindern besteht  
die Möglichkeit, einen verkürzten Rundkurs 
mit 17 km Länge zu fahren.
Den Streckenverlauf entnehmen Sie 
nebenstehender Karte. 
Unterwegs finden Sie die Originale der Foto-
motive aus diesem Prospekt. Beantworten Sie 
die Fragen und tragen Sie die Lösung in die 
darunterstehenden Kästchen ein. Übertragen 
Sie nun alle Buchstaben der blau oder rot  
markierten Kästchen (rot: verkürzte Strecke) 
in der richtigen Reihenfolge in den Gewinn-
abschnitt.

S P I E L R E G E L N

Nicht anwesende Gewinner haben keinen  
Anspruch auf Nachsendung. Der Rechtsweg  
ist ausgeschlossen. 
Die Teilnahme ist kostenlos  
und erfolgt auf eigenes Risiko.
Für die Veranstaltung gelten alle verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen uneingeschränkt, 
u. a. dürfen Radfahrer nicht nebeneinander 
fahren. Die Strecke führt größtenteils über 
offiziell ausgewiesene Radwege. Jeder Teil- 
nehmer ist für die Verkehrssicherheit seines 
Zweirads selbst verantwortlich. Die Veran- 
stalter übernehmen dafür keine Haftung.  
Die Bestimmungen über die Aufsichtspflicht 
der Eltern bzw. anderer aufsichtspflichtiger 
Personen bleiben unberührt.

R E C H T S H I N W E I S E
Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Für statistische Zwecke bitte ankreuzen: 
Meine Altersgruppe:              0 – 10 Jahre              11 – 17 Jahre              18 – 29 Jahre              30 – 45 Jahre              über 45 Jahre

K
O

N T R O L L S T E M

P E L

AC H T U N G :   N U R A N D E R KO N T R O L L S T E L L E A B G E S T E M P E LT E G E W I N N A B S C H N I T T E N E H M E N A N D E R V E R LO S U N G T E I L!

PROGRAMM

G E W I N N A B S C H N I T T

START  
& ZIEL

NEMSDORF

BUCHSCHWABACH

OEDENREUTH

REGELSBACH

GROßWEISMANNSDORF

OBERBÜCHLEIN

HENGDORF

7161_0617_mg_lg

DIE STRECKE

10 bis 17 Uhr 
 Riesenmurmelbahn 
 Spielmobil Ratzefatz 
 Spaßkoffer – Comedy Jonglage 
 Verkehrswacht 
 Hüpfburg der Fürther Nachrichten 
 Human soccer 
 Fahrrad-Registrierung durch die Polizei 
 Clown Melman Bubbles

Jeder Teilnehmer erhält einen Getränkegutschein! 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Weitere Infos: www.landkreis-fuerth.de

FAMILIENSPIEL 2020
Ab aufs Rad, fertig, los …
...viel Spaß bei der Bildersuche. Alle Informationen und die Teilnahmebedingun-
gen gibt`s unter www.landkreis-fuerth.de n

Tour 1: Spannende Route rund um die Stadt Langenzenn

Tour 2: Entdeckungsreise durch die Umgebung der Stadt Stein
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In unserer Serie über die Mitarbeiter 
des Landratsamtes stellen wir Ihnen 
heute Elena Buness vor. Sie ist jetzt die 
Radbeauftragte des Landkreises Fürth. 
 

Sie will ihren Anteil dazu beitragen, 
dass noch mehr Menschen aufs Rad 
umsteigen. „Das ist eine nachhaltige 

und gesunde Art der Fortbewegung”, sagt 
die neue Radbeauftragte Elena Buness. 
„Für mich ist das eine sehr erfüllende Auf-
gabe.” Der Aufgabenbereich, der bisher 
beim Regionalmanagement des Landkrei-
ses Fürth angesiedelt war, wechselt damit 
in den Bereich ÖPNV und Radverkehr. Ele-
na Buness wird die bisherigen Aufgaben 
ausbauen.   
 
Aufgewachsen ist Elena Bunnes in der Nähe 
von Hannover. Sie studierte in Erfurt Staats-
wissenschaften und schloss mit dem Bache-
lor ab. Danach machte sie ihren Masterab-
schluss im Bereich Kulturgeographie an der 
Friedrich-Alexander-Universität Nürnberg-Er-
langen. Während des letzten Studiums ab-
solvierte sie Praktika bei der Stadt Nürnberg 
und bei einem Unternehmen, das Städte bei 
der Regionalentwicklung berät. Die Position 
als Radbeauftragte ist ihre erste Stelle nach 
dem Studium.
 
Der als fahrradfreundlich zertifizierte Land-
kreis Fürth will sein Radwegenetz weiter 
optimieren. Dazu wird ein neues Radver-
kehrskonzept für den Landkreis durch das 

Staatliche Bauamt Nürnberg von einem ex-
ternen Büro erstellt. Elena Buness ist die 
Schnittstelle zwischen Landratsamt, dem 
Staatlichen Bauamt sowie dem beauftragten 
Planungsbüro. Die Umsetzung des Konzeptes 
wird sie ebenfalls begleiten.
 
In ihren Zuständigkeitsbereich fällt eben-
so die Kommunikation mit den Radbeauf-

tragten in den Städten und Gemeinden des 
Landkreises, die sie auch berät. Aktuell wol-
len mehrere Kommunen als fahrradfreundlich 
zertifiziert werden. Dazu zählt der Markt Ca-
dolzburg, wo vor wenigen Tagen eine erste 
Radbereisung stattfand, an der Elena Buness 
teilnahm. 
 
Aktuell läuft die Anmeldung für die Aktion 
Stadtradeln, bei der die Menschen aus der 
Region aufgefordert sind, so viele Kilometer 
wie möglich für ihren Heimatort zu radeln. 
Über eine dazugehörige App können die Teil-
nehmer Hinweise zu den Radwegen melden, 
zum Beispiel, wenn ein Weg durch Hecken 
oder Äste blockiert ist. Diese Meldungen 
nimmt Elena Buness entgegen und leitet 
sie weiter. Jährlich wird eine Kommune mit 
dem Rad bereist, um Verbesserungen zu be-
sprechen. Diese Bereisung organisiert Elena 
Buness ebenfalls. 
 
Das Thema Radfahren hat somit beim Land-
kreis Priorität. Insgesamt hat der Landkreis 
mittlerweile über 33 Kilometer Radwege 
entlang von Kreisstraßen gebaut, hinzu 
kommen die Radwege der Kommunen so-
wie Staats- und Bundesstraßen begleitende 
Radwege.  Das kommt gut an: Der Anteil 
der Menschen, die im Landkreis mit dem 
Rad fahren, ist in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich angestiegen. “Und damit es 
noch mehr werden, freue ich mich auf mei-
ne vielfältigen Aufgaben als Radbeauftrag-
te”, sagt Elena Buness.  n

Gesichter des Landratsamtes:  
Elena Buness ist neue RadbeauftragtePORTRAIT
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WWW.LANDKREIS-FUERTH.DE

ONLINE-TIPP 
ONLINE-BEWERBUNG FÜR AUSBILDUNG AM LANDRATSAMT – 
GLEICH REINKLICKEN.
1. Rufe die Seite www.landkreis-fuerth.de 
auf und klicke rechts auf das Bild Digital.
Immer.Geöffnet.

2. Gehe auf den Button „Ausbildung“, 
wähle dann die Ausschreibung „Ausbil-
dung Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) 
ab 01.09.2021“ aus und starte deine 
Bewerbung mit „Jetzt hier bewerben“.

#jetzt wird`s amtlich

Schon gesehen?

3. Jetzt noch die Datenschutz-
hinweise akzeptieren und Deine 
Mailadresse eingeben. Schon 
kannst du mit deiner Bewerbung 
loslegen. Natürlich kannst Du 
Deine persönlichen Bewerbungs-
unterlagen wie Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse etc. über 
das Programm hochladen.



Von Juni 2019 bis Februar 2020 hat 
ein Partizipationsprojekt im Kinder-
hort am Asbachgrund Oberasbach in 
Kooperation mit der Fachstelle Parti-
zipation des Landkreises Fürth statt-
gefunden. Das Motto lautete: „Beweg 
was! in deinem Hort”.

Die vor drei Jahren eingerichtete Fach-
stelle Partizipation ist beim Kreisju-
gendring Fürth angesiedelt und setzt 

sich zum Ziel, die Kinder- und Jugendbe-
teiligung im Landkreis Fürth zu fördern. 
Neben den Angeboten für die Landkreis-
gemeinden, wie die Moderation von Jung-
bürgerversammlungen, und Partizipations-
veranstaltungen, wozu die U18-Wahl zählt, 
möchte Claudia Elß von der Fachstelle aus-
probieren, in welchen Lebensbereichen von 
Kindern und Jugendlichen mehr Partizipa-
tion möglich und nötig ist. 
Kinder verbringen nach ihren Worten neben 
der Schule viel Zeit in Betreuungseinrichtun-
gen - der Besuch im Hort oder der Mittags-
betreuung ist ein großer Bestandteil ihres 
Lebens. So wollte die Expertin herausfinden, 
wie mehr Mitsprache- und Mitgestaltungs-
möglichkeiten garantiert werden können.

Kann Partizipation mit 150 Kindern 
funktionieren?

Bei einer kurz zuvor durchgeführten Umfra-
ge unter den Hortkindern hatte sich heraus-
gestellt, dass viele Kinder sich neue Regeln 
zum Umgang miteinander im Hort wün-
schen. Das Team stellte diesen Themenbe-
reich in den Mittelpunkt des Partizipations-
projekts. Ziele der Hortpädagoginnen waren 
das gemeinsame Entwickeln der neuen 
Regeln, die für alle gelten, und somit Klar-
heit und Sicherheit im Alltag gewährleisten 
sollen. 
Als ersten Test bereitete Claudia Elß eine 
Versammlung der Kinder vor, die im Hort 
Fußball spielen. Kinder und Erzieherinnen 
berichteten, dass die Regeln beim Fußball-
spielen oft nicht eingehalten werden. Dar-
aufhin erarbeiteten die Kinder mit Elß und 
zwei Horterzieherinnen nach einer Ideen-
sammlung zuerst in Kleingruppen neue 
Regeln, die später von allen überprüft und 
beschlossen wurden. Seitdem hängen die 
neuen Regeln im Hort aus und werden von 

den Kindern angenommen und befolgt.
Bei einer Aktion für alle Hortkinder war es 
das Ziel, die Ideen und Vorstellungen für 

den Umgang miteinander in den fünf ausge-
wählten Spielbereichen Bauzimmer, Rollen-
spielzimmer, Bälle Bad, Außenbereich und 

bei der Fahrzeugnutzung zu sammeln. Die 
Kinder waren sehr motiviert und die Ideen 
sprudelten aus ihnen heraus.
Die so entstandenen Regeln wurden mit 
dem Team abgestimmt, im Hort ausgehängt 
und die Kinder hatten eine Woche Zeit, An-
merkungen oder Verbesserungsvorschläge 
zu notieren und ihre Zustimmung zu geben. 
Beim Projektabschluss erhielt Elß positive 
Rückmeldungen vom Team. Die Methoden 
kamen bei den Kindern gut an, was sich 
durch die motivierte Teilnahme zeigte. Die 
Kinder identifizieren sich mit den gemein-
sam erarbeiteten Regeln und halten sie ein. 
Das Team kann sich vorstellen, diese Metho-
den wieder anzuwenden.
Das Projekt ist übertragbar und kann an die 
Gegebenheiten und Wünsche in anderen 
Einrichtungen angepasst werden. Claudia 
Elß steht als Ansprechpartnerin für Betreu-
ungseinrichtungen, die Partizipationsprozes-
se in ihrer Einrichtung testen und implemen-
tieren möchten, gerne zur Verfügung. n

FAMILIE
BEWEG WAS! IN DEINEM HORT:

Modellprojekt zur Partizipation

   KONTAKT
c-elss@lra-fue.bayern.de
www.kjr-fuerth.de

Claudia Elß
Stresemannplatz 11
90763 Fürth

Fachstelle Partizipation
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Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 298 EURO

Alexander Schramm
Julia Volkmann

09101-5470

Mühlsteig 26  *  90579 Langenzenn  *  www.kuechen-schramm.de  *  info@kuechen-schramm.de  *  Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Küchengalerie & Innenausbau Alexander Schramm 

  
    

Terrassendach

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

 

Autohaus Pröschel
Bamberger Str. 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 - 0

BMW Garantie  //  Reparaturleasing  //  Service inclusive

www.proeschel-bmw.de
40 Jahre BMW Erfahrung

 

Ihre BMW Vertragswerkstatt bei Neustadt/Aisch:
familiär  //  kompetent  //  top Preis/Leistung

BMW Service

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

ANTIK  ECKLA
SOFORT

BARGELD

Kostenlose
Bewertung

Maxstraße 15 • 90762 Fürth
Tel. 0171/5215752 
Inhaber Karl Wilhelm Schmidt

Auch Hausbesuche möglich, nach  
Terminabsprache

Ankauf und Verkauf von Gold,  
Silberschmuck (auch defekt), 

Zinn, Uhren, Münzen,  
Antiquitäten, Bilder, Teppiche 

und jegliche Musikinstrumente.

Sowie auch gesamte  
Haushaltsauflösungen.

Wir kaufen zu marktgerechten Preisen.

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

alu-spezi.de

Wählen Sie aus über 1200 
verschiedenen Aluminium-Profi len! 

z.B.

K D
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WIRTSCHAFT
TRADITIONELLE REZEPTE UND LIEBE FÜR DEN BERUF:

Leckerer Freizeitgenuss – Eis von Loisl’s
Ganz normales Eis bekommt man bei 
Loisl’s nicht, denn Eis ist für die Macher 
der Eismanufaktur aus dem Landkreis 
Fürth etwas ganz Besonderes. Landrat 
Matthias Dießl hat sich den Betrieb in 
der neuen Filiale in Ammerndorf ange-
schaut. Begleitet wurde er von Alex-
ander Fritz, dem Ersten Bürgermeister 
des Marktes Ammerndorf.

„Wir stellen unser Qualitäts-Eis 
nach traditionellen Rezepten 
her. Es wird noch von Hand aus 

besten Rohstoffen hergestellt – deshalb ist 
unser Eis so beliebt”, erläuterten die Firmen-
chefs Alois Rajtmajer und seine Tochter Lea.
„Eisdielen sind ein eigener Bereich inner-
halb der Gastronomie und haben in einer 
Freizeitregion wie dem Landkreis Fürth eine 
große Bedeutung für Gäste und Einheimi-
sche,“ sagte Landrat Matthias Dießl. „Lei-
der ist die Branche insgesamt auf Grund 
von Corona von starken Umsatzeinbrü-
chen betroffen. Deshalb gilt auch hier der 
Grundsatz, die Region durch sein eigenes 
Konsumverhalten bestmöglich zu stärken.“ 
Gelernt hat Alois Rajtmajer sein Handwerk 
1998 in Südtirol vom damaligen Präsiden-
ten zur Herstellung von natürlichem Eis. 
„Eis ist meine Leidenschaft”, sagte er. In 
Italien ist dies ein Ausbildungsberuf. Im Jahr 
2001 erzählte ihm ein Freund, dass in Ca-
dolzburg ein kleiner Laden frei sei. Und dort 
eröffnete Alois Rajtmajer schließlich seine 
erste Eisdiele. 
Die Anfänge waren schlicht: „Mit nur wenig 
Geld erwarb ich eine gebrauchte Eisvitrine, 
Eismaschine und zwei Pasteurisatoren”, 
blickte Rajtmajer zurück. „Innen hatten wir 
eine gebrauchte Küche, aber das hat für den 
Anfang gereicht.” 
Heute ist Loisl’s in Cadolzburg nicht mehr 
wegzudenken und mit der neuen Filiale in 
Ammerndorf wurde vor Kurzem ein zusätzli-
cher Standort eröffnet. Weitere Filialen befin-
den sich in Ansbach, Fürth und Röthenbach.

Beste Zutaten

Für ihr Eis verwendet die Familie nur beste 
Zutaten. Und: „Zeit für die Herstellung und 
viel Liebe zum Detail”, wie Lea Rajtmajer 
betonte. Die Eismanufaktur Loisl`s arbeitet 
– soweit saisonal möglich – ausschließlich 

mit frischen Produkten und frischer Bio-
Kuhmilch. Selbst für vierbeinige Gäste gibt 
es eine Erfrischung: das sehr beliebte haus-
gemachte Eis für Hunde mit frischem Rind-
fleisch vom Metzger, Kartoffeln und Karot-
ten. Die separate Herstellung befindet sich 
in Cadolzburg.
Alois Rajtmajer gab ein paar Einblicke in sein 
Handwerk: „Zur Rhabarberzeit haben wir 
Rhabarbereis, der Rhabarber muss gekocht 
werden bevor wir das Eis machen. Oder 
zur Holunderblüten-Zeit machen wir Ho-
lunder-Eis, dazu müssen wir die Blüten erst 
pflücken, anschließend zu Sirup verarbeiten 
und dann kann erst Eis daraus hergestellt 
werden.”
Auch beim Eis, das mit frischer Bio-Milch 
hergestellt wird, gibt es Besonderheiten: 
„Nach traditionellem Rezept pasteurisieren 
wir noch jedes Eis, das nennt man auch rei-
fen. Die Vorbereitung nimmt viel Zeit und 
Platz in Anspruch, da es vor der Verarbeitung 
mindestens 24 Stunden ruhen muss. Daher 
ist unser Eis so cremig”, verriet der Eis-Spe-
zialist. „Viele Kunden unterstützen uns mit 
Obst aus ihren Gärten wie zum Beispiel Jo-
hannisbeeren, Jostabeeren, Zwetschgen und 
vieles mehr.”

Engagierte Gastronomen 

„Ich bin sehr froh, dass wir mit Familie Raj-
tmajer sehr engagierte Gastronomen im 
Landkreis haben, die auf Expansionskurs 
sind”, sagte der Landrat. Auch der Ammern-
dorfer Bürgermeister freute sich, dass es nun 
in seiner Gemeinde eine Eisdiele gibt und 
der Ort damit aufgewertet wird. „Zugleich 
liegt die Eisdiele sehr günstig am beliebten 
Biberttal-Radweg und dürfte damit viele 
Radler und Wanderer anlocken”, ergänzte 
Matthias Dießl. 
Trotz Corona gab es immer einen Weg, um 
an das leckere Eis zu kommen. Der kurzfris-
tig eingerichtete Liefer- und Abholservice in 
Cadolzburg, Ammerndorf und Fürth sorgte 
für fortlaufenden Genuss.
Die beliebtesten Eissorten im Eiscreme-Be-
reich sind bei Loisl’s Stracciatella, Butter-
milch-Holunder und Zimt. Im Creme-Eis-
Bereich sind es Schokolade, Cookies und 
Vanille-Bourbon. Und beim Sorbet-Eis Zitro-
ne, Mango, Himbeere und Johannisbeere. 
Landrat Matthias Dießl und Bürgermeister 
Alexander Fritz wünschten der Familie wei-
terhin viel Erfolg und bedankten sich für den 
Einblick in die Eismanufaktur. n

Alois Rajtmajer informierte Landrat Matthias Dießl über seine Eisherstellung
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ROTARY???

Das Staatliche Bauamt Nürn-
berg ist auch weiterhin für die 
Verwaltung der Kreisstraßen in 
Straßenbaulast des Landkrei-
ses Fürth zuständig. Außerdem 
übernimmt es ab sofort auch 
die Reparatur- und Wartungs-
arbeiten der landkreiseigenen 
Fahrzeuge und Geräte des 
Straßenunterhalts. Bei einem 
Termin in der Straßenmeisterei 
Ammerndorf erläuterten Land-
rat Matthias Dießl und der Lei-
ter des Staatlichen Bauamtes 
Nürnberg Andreas Eisgruber 
das Konzept der künftigen Zusammen-
arbeit.

„Das Staatliche Bauamt ist seit Jahren ein 
verlässlicher Partner, wenn es um die 
Verwaltung der Kreisstraßen geht“, 

so Landrat Matthias Dießl und weiter „um zu-
küftig auch im Bereich Fahrzeugunterhalt noch 
effizienter zu arbeiten, soll hier ebenfalls auf die 
dortigen Erfahrungen zurückgegriffen werden.“
 „Seit 2007 werden von der neu gebauten Stra-
ßenmeisterei Ammerndorf Bundes-, Staats- und 
Kreisstraßen des Landkreises Fürth von einem 
Standort aus betreut“, ergänzte Andreas Eisgru-
ber und führte weiter aus: „Jetzt freut es uns, 
dass die seinerzeit neu gebaute Zentralwerk-
statt künftig auch für den Landkreis Fahrzeuge 
des Betriebsdienstes wartet“.
 Im Oktober des vergangenen Jahres hatte der 
Kreistag die Kreisverwaltung beauftragt, Ver-
handlungen aufzunehmen, um die bestehende 
Zusammenarbeit beim Straßenunterhalt auch 
auf die Pflege und Wartung der kreiseigenen 
Fahrzeuge und Maschinen des Straßenunter-

halts durch die Straßenmeisterei Ammerndorf 
auszudehnen. Im April hat dann der aufgrund 
der Corona-Pandemie anstelle des Kreistages 
einberufene Ferienausschuss der Vereinbarung 
mit dem Staatlichen Bauamt zugestimmt.
Die neue Hauptvereinbarung orientiert sich 
an der Mustervereinbarung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Ver-
kehr und wurde um die Regelung zur Übernah-
me der Reparatur- und Wartungsarbeiten an 
den landkreiseigenen Fahrzeugen und Geräten 
ergänzt. Die Vereinbarung hat eine Laufzeit bis 
zum 31.12.2030. Das Staatliche Bauamt Nürn-
berg nimmt bereits seit 1999 die Verwaltung 
der sich in der Baulast des Landkreises befindli-
chen Kreisstraßen wahr.
Diese bewährte Zusammenarbeit wird nun 
durch die Übernahme der Reparatur- und War-
tungsarbeiten an den landkreiseigenen Fahrzeu-
gen und Geräten des Straßenunterhalts durch 
die Zentralwerkstatt des Staatlichen Bauamtes 
in der Straßenmeisterei Ammerndorf erweitert.
 Die neue Vereinbarung bietet auch weiter die 
Möglichkeit die Mitarbeiter flexibel einzusetzen. 

Bei Engpässen werden Mit-
arbeiter des Landkreises auf 
Staatsstraßen eingesetzt oder 
Staatsmitarbeiter auf Kreisstra-
ßen. Auch im Winterdienst wer-
den Strecken des jeweils ande-
ren Baulastträgers mit betreut, 
damit sich möglichst kurze und 
effiziente Routen ergeben. Die 
gegenseitig geleisteten Stun-
den und Leistungen sollen sich 
dann möglichst am Ende des 
Jahres ausgleichen.
Wie sich Landrat Dießl beim 
Ortstermin persönlich über-

zeugen konnte, stehen an der Zentralwerkstatt 
in Ammerndorf nicht nur modernste technische 
Ausstattung und Einrichtungen, sondern auch 
das notwendige Fachpersonal für eine profes-
sionelle Aufgabenerledigung zur Verfügung. 
Davon profitiert nicht nur der Landkreis Fürth, 
der sich damit einen absehbar notwendig 
werdenden umfangreicheren Neubau seiner 
Werkstatt am bisherigen Standort am Bauhof 
Altenberg ersparen kann. Anstelle eines Neu-
baus wird hier nun ein Umbau im Bestand aus-
reichen. Auch das Staatliche Bauamt profitiert 
in Form einer noch effizienteren Auslastung 
seiner Zentralwerkstatt in Ammerndorf. Künf-
tig entfallen dann auch viele Fahrten zwische 
Ammerndorf und Altenberg zur Reparatur und 
Wartung der Fahrzeuge und Geräte, denn die-
se werden künftig in Ammerndorf betreut, wo 
sowohl die Mitarbeiter als auch die Fahrzeuge 
stationiert sind.
Landrat Matthias Dießl und der Be-
hördenleiter des Staatlichen Bauamtes 
Nürnberg Andreas Eisgruber freuen sich 
auf die weitere Zusammenarbeit. n

LANDKREIS FÜRTH UND STAATLICHES BAUAMT NÜRNBERG: 

Zusammenarbeit ausgeweitet

Neuer Kreisbrandmeister 
für Ausbildung

VERKEHR

Alexander Wild wurde als neuer Kreisbrandmeister für den Fachbereich 
Ausbildung mit Wirkung zum 01.07.2020 ernannt. Als langjähriges Mit-
glied der Feuerwehr Zirndorf, bei der er sich als Zugführer und Ausbilder 

engagiert, ist er nun für den Fachbereich Ausbildung auf Kreisebene zuständig 
und tritt die Nachfolge von Thomas Kallert an. Viel Erfolg!
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ROTARY???

Aufgrund der Jahreszeit kommt es wieder vermehrt zu Wild-
aktivitäten und die Unfallgefahr nimmt dadurch zu. In den 
letzten Jahren wurden verschiedenste Methoden getes-
tet, die Wildunfälle verhindern sollten. Von blinkenden 
CDs über Reflektoren an Leitpfosten erzielte man im-
mer kurzfristige Erfolge. Oft gewöhnte sich das Wild 
an die veränderten Umstände und ignorierte diese 
dann nach einiger Zeit.

Effektiv sind Wildschutzzäune. Aus Kostengründen 
und auch aus Gründen des Umwelt- und Na-
turschutzes werden diese teilweise allerdings 

nur an Bundesautobahnen und Bundesstra-
ßen wie der B8 installiert. 

Seit ein paar Jahren gibt es eine App für das 
Smartphone (Android und Apple) namens „WUIDI“. Hierbei handelt 
es sich um einen sogenannten „Wildwechsel-Warner“.

Die Polizei gibt folgende Tipps: 
●    Wird durch Warnschilder „Wildwechsel“ angezeigt, sofort Fuß vom 

Gas, langsam und konzentriert fahren. Wald- und Straßenränder 
sogfältig im Auge behalten und bremsbereit sein. Denn in etwa 80 
Prozent aller Fälle taucht das Wild nur 20 Meter und kürzer vor Ih-
rem Fahrzeug auf. Wer da zu schnell fährt, hat keine Chance mehr.

●    Die größte Gefahr droht in der Morgen- und Abenddämmerung, 
während der Nacht und bei Nebel.

●    Besonders gefährlich sind neue Straßen, die durch Waldgebiete 
führen, weil Wild die gewohnten Wechsel beibehält.

●    Ein Tier kommt selten allein. Immer mit „Nachzüglern“ rechnen.
●    Nachts in bewaldeten Gegenden - wann immer möglich - mit Fern-

licht fahren. So wirken die Augen der Tiere wie Rückstrahler und 
sind besser zu erkennen. Taucht Wild im Scheinwerferlicht auf, so-
fort abblenden, bremsen und hupen.

●    Besondere Vorsicht ist in Ausflugsgegenden geboten. Dort wird 

WILDAKTIVITÄTEN NEHMEN WIEDER ZU: 

So verhält man sich als Autofahrer
Wild oft aufgescheucht.

●    Im Frühjahr und Juli/August ist mit erhöhter Wild- Aktivität zu rech-
nen. 

●    Bei Rast in Waldgebieten: Auf Rastplätzen und Wegen bleiben. 
Das Wild nicht beunruhigen. Es könnte sonst flüchten und an-
dere Kraftfahrer gefährden. 

●    Und ganz wichtig: Hunde, die nicht ständig gehorchen, 
in Wald und Feld nicht frei laufen lassen!

Was zu tun ist, falls es doch gekracht hat
●    Lässt sich ein Zusammenprall mit dem Wild nicht 

vermeiden, Lenkrad gut festhalten und weiter-
fahren. Auf keinen Fall ausweichen. Ausweich-
manöver können schlimme Folgen haben. 
Auch für den Verkehrsteilnehmer.

Nach einem Unfall: 
1.  Sofort Warnblinkanlage einschalten und Unfallstelle absichern. 
2.  Das Tier an den Randstreifen schaffen, damit keine Folgeunfälle 

passieren. 
3.  Wegen Tollwutgefahr das Tier nicht mit bloßen Händen anfassen.
4.  Wild niemals mitnehmen! Wer Wild mitnimmt, macht sich der 

Wilderei schuldig. Strafanzeige droht!
5.  Einem angefahrenen und verletzten Tier, das flüchtig ist, nicht 

folgen. Für die spätere Meldung Fluchtrichtung merken oder 
markieren. Bedenken Sie: Ein verletztes Tier braucht die Hilfe des 
Jägers oder Försters. 

6.  Unfall unverzüglich am besten der Polizei melden. Bescheinigung 
über den Wildunfall ausstellen lassen. Das ist wichtig für den 
Schadenersatzanspruch. 

Wer bezahlt den Schaden?
Schäden an Fahrzeugen, die durch Wild verursacht werden, sind bei 
einigen Versicherungen durch die Teilkasko gedeckt. Nähere Hinweise 
finden Sie in den AGB Ihrer Versicherung. n
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Ihr Stellenmarkt 
im Landkreis Fürth

JETZT
BEWERBEN!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Elektriker/Elektroinstallateure und Elektroniker – 
Fachrichtung Energie und Gebäudetechnik m/w/d
Wir bieten einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz mit einer technisch 
interessanten und abwechlungsreichen Tätigkeit. Ihr Arbeitsbereich umfasst  
Steuerungs- und Anlagenbau, Mess- und Regeltechnik, sowie Elektro- 
installation.
Sie sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung haben. Falls Sie aus dem 
Installationsbereich kommen, arbeiten wir Sie gerne in unser Aufgabengebiet 
ein. Ferner sollten Sie zuverlässig, flexibel und engagiert sein. Teamfähigkeit 
und Loyalität setzen wir voraus.
Sie sind interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Elektro-Hofmockel GmbH & Co. Elektroanlagen KG
Gewerbering Nord 11 • 91189 Rohr • Tel.: 09876 97900 
info@elektro-hofmockel.de

Betriebsmechaniker (m/w/d) in Vollzeit
für  die Reparatur, Instandhaltung und Wartung 

unserer Förder-/ Abpackanlagen, 
sowie für einfache Reparaturen am Betriebsgelände gesucht.

Fritz Hofbeck GmbH  • Seubersdorf Nr. 32 • 90599 Dietenhofen
Tel.: 09105 99 79 17 • E-Mail: max.hofbeck@fritzhofbeck.de

Dichtigkeitsprüfung fällig?

RRS.de ®

.dewww.

®

Das Original seit 1972

Neumühlweg 129 · Nürnberg  ( 0911-68 93 680

Reinigungskraft 
(w/m/d)

Bitte senden Sie Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen  
bis 22.07.2020 an die 
Stadt Langenzenn, Personalamt 
Friedrich-Ebert-Straße 7 
90579 Langenzenn  
personalamt@langenzenn.de

Detaillierte Beschreibungen  
unter www.langenzenn.de > 
Rathaus & Verwaltung >  
Karriere bei der Stadt

Wir suchen zum  
nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine

LANDKREIS
MAGAZIN

www.landkreismagazin.de

Hier 
könnte 

Ihre 
Anzeige 
stehen

90587 Veitsbronn
Am Dorfplatz 9
Tel. (09 11) 75 11 98
www.bestattungen-probst.deVerkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66
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Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit. 
Aenean commodo ligula eget 
dolor. Aenean massa. Cum 
sociis natoque penatibus et 
magnis dis parturient montes, 
nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, pellen-
tesque eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa quis 
enim. Donec pede justo, frin-
gilla vel, aliquet nec, vulputate 
eget, arcu. In enim justo, rhon-
cus ut, imperdiet a, venenatis 
vitae, justo. Nullam dictum felis 
eu pede mollis pretium. Integer 
tincidunt. Cras dapibus. Viva-
mus elementum semper nisi. 
Aenean vulputate eleifend tel-
lus. Aenean leo ligula, porttitor 
eu, consequat vitae, eleifend ac, 
enim. Aliquam lorem ante, da-
pibus in, viverra quis, feugiat a, 
tellus. Phasellus viverra nulla ut 
metus varius laoreet. Quisque 
rutrum. Aenean imperdiet. 

Etiam ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper ultricies 
nisi. Nam eget dui. Etiam rhon-
cus. Maecenas tempus, tellus 
eget condimentum rhoncus, 
sem quam semper libero, sit 
amet adipiscing sem neque sed 
ipsum. Nam quam nunc, blan-
dit vel, luctus pulvinar, hendrerit 
id, lorem. Maecenas nec odio et 
ante tincidunt tempus. Donec 
vitae sapien ut libero venena-
tis faucibus. Nullam quis ante. 
Etiam sit amet orci eget eros 
faucibus tincidunt. Duis leo. 
Sed fringilla mauris sit amet 
nibh. Donec sodales sagittis 
magna. Sed consequat, leo 
eget bibendum sodales, augue 
velit cursus nunc, Lorem ipsum 
dolor sit amet, consectetuer 
adipiscing elit. Aenean com-
modo ligula eget dolor. Aene-
an massa. Cum sociis natoque 
penatibus et magnis dis partu-
rient montes, nascetur ridiculus 

mus. Donec quam felis, ultricies 
nec, pellentesque eu, pretium 
quis, sem. Nulla consequat 
massa quis enim. Donec pede 
justo, fringilla vel, aliquet nec, 
vulputate eget, arcu. In enim 
justo, rhoncus ut, imperdiet a, 
venenatis vitae, justo. Nullam 
dictum felis eu pede mollis 
pretium. Integer tincidunt. Cras 
dapibus. Vivamus elementum 
semper nisi. Aenean vulputate 
eleifend tellus. Aenean leo ligu-
la, porttitor eu, consequat vitae, 
eleifend ac, enim. Aliquam lo-
rem ante, dapibus in, viverra 
quis, feugiat a, tellus. Phasellus 
viverra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. Ae-
nean imperdiet. Etiam ultricies 
nisi vel augue. Curabitur ullam-
corper ultricies nisi. Nam eget 
dui. Etiam rhoncus. Maecenas 
tempus, tellus eget condimen-
tum rhoncus, sem quam sem-
per libero, sit amet adipiscing 

Urlaub  zuhause 
sem neque sed ipsum. Nam 
quam nunc, blandit vel, luctus 
pulvinar, hendrerit id, lorem. 
Maecenas nec odio et ante 
tincidunt tempus. Donec vitae 
sapien ut libero venenatis fau-
cibus. Nullam quis ante. Etiam 
sit amet orci eget eros faucibus 
tincidunt. Duis leo. Sed fringilla 
mauris sit amet nibh. Donec so-
dales sagittis magna. Sed con-
sequat, leo eget bibendum so-
dales, augue velit cursus nunc, 
enim. Aliquam lorem ante, da-
pibus in, viverra quis, feugiat a, 
tellus. Phasellus viverra nulla ut 
metus varius laoreet. Quisque 
rutrum. Aenean imperdiet. 
Etiam ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper ultricies 
nisi. Nam eget dui. Etiam rhon-
cus. Maecenas tempus, tellus 
eget condimentum rhoncus, 
sem quam semper libero, sit 
amet adipiscing sem neque sed 
ipsum. Nam quam nunc, blan-
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VERKEHR
DAMIT DIE BUSSE SCHNELLER VORANKOMMEN:

Weitere Bus-Beschleunigungen geplant

CADOLZBURG WILL FAHRRADFREUNDLICHE KOMMUNE WERDEN:

Lob und ein paar Hausaufgaben

Um die Attraktivität der Busse zu 
steigern, investiert der Landkreis 
Fürth fortlaufend in den Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV). Bestes 
Beispiel ist die Busbeschleunigung 
bei den Linien 70 und 72.

Dank Funktechnik können die Busse 
an verschiedenen Ampeln Grünlicht 
anfordern und so schneller voran-

kommen. Das Funksystem soll nun an wei-
teren Ampel-Anlagen für die beiden Linien 
installiert werden. 

Zudem soll ein ähnliches Funk-System 
auch bei den Linien 63 und 64 zum Ein-
satz kommen. Hierzu fand kürzlich eine 
Testfahrt statt. In den Bussen wurde das 
System aktiviert. „Nun sind noch Abstim-
mungen zwischen dem Staatlichen Bauamt 
Nürnberg und dem Hersteller der Lichtsig-
nalanlagen entlang der B14 nötig, damit 
die finale Inbetriebnahme erfolgen kann”, 
sagte Landrat Matthias Dießl im Sonder-
ausschuss.
Mittels Gutachten will der Landkreis au-
ßerdem herausfinden, durch welche bau-

lichen, technischen und gegebenenfalls 
organisatorischen Maßnahmen weitere 
Buslinien auf dem Gebiet des Landkreises 
beschleunigt werden können. Im ersten 
Schritt soll unter anderem die Verkehrsin-
frastruktur im Hinblick auf Linienverläufe, 
Anschlusslinien, Streckencharakteristik 
und Lichtsignalanlagentechnik untersucht 
werden und eine detaillierte Bestandsana-
lyse erstellt werden.  

Der Sonderausschuss stimmte der Erstel-
lung eines solchen Gutachtens zu. n

Der Markt Cadolzburg will als fahrradfreundliche 
Kommune zertifiziert werden. Nun fand der erste 
Teil der zweistufigen Prüfung statt, an der unter 
anderem Landrat Matthias Dießl, Bürgermeister 
Bernd Obst und die Radbeauftragte des Landkrei-
ses, Elena Buness, teilnahmen.

Der Landrat freute sich in seiner Funktion als Vorsit-
zender der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher 
Kommunen in Bayern (AGFK), dass Cadolzburg die 

Zertifizierung anstrebt. Die AGFK ist dafür zuständig. 
Diese sogenannte Vorbereisung bestand der Markt Ca-
dolzburg. Dabei wurden einerseits Verbesserungen vor-
geschlagen, aber auch die bereits guten Dinge in Sachen 
Radverkehr gelobt. Nun hat die Gemeinde bis zu vier Jahre 
Zeit, die noch offenen Punkte umzusetzen und sich dann 
für die Hauptbereisung anzumelden. 

Die Prüfer regten unter anderem an, die Wegweiser für die Rad-
wege in Cadolzburg zu vereinheitlichen. Zudem wurden noch mehr 
Radabstellanlagen, etwa am Bahnhof Cadolzburg, gewünscht. Diese 
sind laut Bernd Obst bereits beantragt. Es müsse noch das Ergeb-
nis des Förderantrags abgewartet werden. Dann sollen die Abstell-
anlagen noch in diesem Jahr aufgebaut werden. Als Problemstelle 
wurde der Radweg von Seukendorf nach Cadolzburg bewertet, der 
am Ortseingang einfach aufhöre.
Cadolzburg hat aber auch viel Lob bekommen. So gibt es in Ca-

dolzburg eine eigene Radverkehrsbeauftragte Silvia Dießl, die in der 
Verwaltung integriert ist. Ein Radverkehrskonzept ist in Arbeit. Gut 
kam auch an, dass Cadolzburg mit den  Nachbarkommunen beim 
Thema Radfahren zusammenarbeitet. Auf Anregung des Landkreises 
Fürth führt außerdem die AGFK in Cadolzburg seit mehreren Mona-
ten einen Modellversuch mit Tempo 30 auf der Staatsstraße durch. 
Erfreulich ist, dass auch der Markt das Projekt unterstützt und so 
gemeinsam die Sicherheit aller Radler gesteigert werden kann, da 
der Bau eines Radwegs dort nicht möglich ist. n
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GARTENTIPP

Der Eichenprozessionsspinner gehört zu 
den bei uns natürlicherweise vorkom-
menden Falterarten, erste schriftliche 
Aufzeichnungen zum Auftreten in Fran-
ken stammen aus dem Jahr 1781. Bis vor 
ca. 20 Jahren ist er allerdings eher selten 
in Erscheinung getreten, auch die Bedeu-
tung als Forstschädling war bis dahin äu-
ßerst gering. In den letzten Jahren hat er 
sich stark vermehrt, wahrscheinlich auch 
aufgrund der globalen Klimaverände-
rungen, die den Raupen mit Trockenheit 
und Wärme im Frühjahr günstige Ent-
wicklungsbedingungen bieten. 

Verbreitung: 
Europa

Wirtspflanzen:
Verschiedene Eichenarten, bevorzugt wird die 
Stieleiche (Quercus robur), meist freistehen-
de, ältere Exemplare mit guter Besonnung. Im 
städtischen Raum spielen wohl auch Licht-
quellen (Straßenlaternen, Flutlichtanlagen, 
etc.) eine Rolle, die die Falter anlocken.

Biologie:
Die Eier werden an der Rinde in Form von Eis-
piegeln aus je 30-200 Eiern meist an gut be-
sonnten ein- oder zweijährigen Trieben (obere 
Krone) abgelegt (September-Oktober). Die 
Überwinterung erfolgt im Eistadium. April bis 
Mai schlüpfen die Larven. Sie leben gesellig 
in großen Nestern. Diese Nester sind gespinn-
startig eingesponnen, erreichen Größen von 
20 cm bis 1 Meter und befinden sich meist an 
der Unterseite von Starkästen oder am Stamm.
Die Raupen wandern vor allem nachts in 
dichtgedrängten Reihen („Prozessionen“) bis 

Der Eichenprozessionsspinner

in die Feinäste, um zu fressen. Jüngere Blätter 
werden ganz abgefressen, bei älteren bleibt 
nur die Mittelrippe zurück. Bei starkem Befall 
kann es zum Kahlfraß kommen, d.h. die Ei-
chen stehen Ende Juli weitgehend unbelaubt 
da. Bei Futtermangel wechseln die Larven 
daher auf andere Bäume, das Schlafquartier 
bleibt aber meist am ursprünglichen Baum. 
Da der Blattverlust relativ früh geschieht (vor 
Johanni – Ende Juni) erholen sich die befal-
lenen Eichen wieder recht gut, sie reagieren 
mit einem etwas schwächeren Zweitaustrieb.
Die Larven durchlaufen 6 Stadien, ab dem 3. 
Stadium werden die problematischen Bors-
tenhaare ausgebildet. Die Verpuppung erfolgt 
im Juli-August in den Gespinsten, die inzwi-
schen Raupenhäute, Kotkrümel und abge-
brochene Haare enthalten. Die Puppenruhe 
dauert ca. 3-5 Wochen.
Die nachtaktiven Falter sind unauffällig und 
besitzen eine kurze Lebensdauer. Tagsüber 
ruhen sie in den oberen Kronenregionen, 
nachts findet dort die Eiablage statt.

Gefährdung:
Die Borstenhaare der Raupen sind hohl, 
ähnlich der Brennnessel, und enthalten den 
Wirkstoff Thaumentopoin. Sie bohren sich in 
die Haut und wirken mechanisch und che-
misch: Sie können körperliche Reaktionen in 
Form von Haut-, Schleimhaut- und Augen-
reizungen, Atembeschwerden, in seltensten 
Extremfällen Kreislaufstörungen, allergischer 
Schock und Erblindung verursachen. Die di-
rekte Gefahr geht von den Raupen aus. Da 
die Borstenhaare jedoch leicht abbrechen 
und durch die Häutungen der Raupen findet 
eine starke Ansammlung in den Nestern statt. 
Beim Aufplatzen der Nester (durch Wind und 

Witterung) im späteren Jahresverlauf kommt 
es zum Verdriften der Haare. Der biologische 
Abbau der Haare vollzieht sich nur langsam 
über mehrere Jahre hinweg.

Schutz- und Bekämpfungsmaßnahmen:
Befallene Bäume bzw. Bereiche sollen deut-
lich gekennzeichnet und mit speziellen Ab-
sperrband oder Hinweis-/Warnschildern auf 
die Gefahr aufmerksam gemacht werden.
Die Raupen und Nester sollten in keinem Fall 
berührt werden, von größeren Populationen 
ist Abstand zu halten. Die kritische Phase 
liegt vor allem im Mai-Juni, aus genannten 
Gründen ist jedoch auch später ein Gefähr-
dungspotential durch verdriftete Borstenhaa-
re vorhanden. Sollte es doch zum Kontakt mit 
Raupen oder Raupenhaaren kommen, ist das 
Kratzen oder Reiben der betroffenen Stellen 
zu vermeiden, stattdessen sollte man gründ-
lich duschen, Haare waschen und die Klei-
dung am besten bei >60°C waschen.
Bekämpfungsmaßnahmen sollten nur dann 
erfolgen, wenn alle Möglichkeiten der Ver-
haltensprävention ausgeschöpft sind. Eine 
Bekämpfung mit chemischen oder biologi-
schen Mitteln ist nur in zwingenden Fällen 
des Gesundheitsschutzes durchzuführen, d.h. 
wenn eine konkrete Gesundheitsgefährdung 
zu befürchten ist. Dies wird in der Regel nur in 
direkter räumlicher Nähe zu Siedlungen und 
öffentlichen Einrichtungen zu erwarten sein.

Chemische Behandlung:
Für eine frühzeitige Bekämpfung ist eine 
Spritzung mit einem zugelassenen Biozid-Pro-
dukt möglich. Für eine gute Wirkung muss die 
Bekämpfung innerhalb der ersten beiden Lar-
venstadien (ca. erste Maihälfte) erfolgen, in 
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dieser Zeit sind auch noch keine Brennhaare 
ausgebildet. Spätere Spritzungen zeigen kei-
nen ausreichenden Erfolg mehr. Die Spritzung 
erfolgt durch Spezialfirmen der Baumpflege 
und Schädlingsbekämpfung. Viele Kommu-
nen im Landkreis bieten die Möglichkeit an, 
sich an gemeindlich organisierten Aktionen 
zu beteiligen, was den Kostenaufwand deut-
lich reduziert. Aus Sicht des Naturschutzes 
wird an den chemischen Maßnahmen kriti-
siert, dass nicht nur die Larven des Eichenpro-
zessionsspinners abgetötet werden, sondern 
auch andere Insektenarten.

Mechanische Behandlung:
Die Nester und ggf. die Raupen werden von 
Spezialfirmen mechanisch entfernt (Absam-
meln oder Absaugen) und vernichtet. Vorteil 
dieser Behandlung ist, dass bei der Durch-
führung zum geeigneten Zeitpunkt mit einem 
Arbeitsgang sowohl die Nester als auch die 
Raupen entfernt werden können und dass 

keine anderen Insekten geschädigt werden. 
Nachteilig ist, dass die Entfernung nicht bei 
Befallsbeginn möglich ist, sondern erst in 
einem späteren Entwicklungsstadium, wenn 
bereits Brennhaare vorhanden sind. Im 
Vergleich zur chemischen Bekämpfung ist 
das mechanische Entfernen natürlich deut-
lich aufwändiger und damit auch teurer.

Zuständigkeit:
Die Verantwortung für die Vermeidung von Ge-
sundheitsgefahren liegt grundsätzlich bei dem 
Eigentümer des Baumbestandes und damit 
beim betroffenen Grundstückseigentümer.

Kosten:
Die Kosten hat der Grundstückeigentümer 
grundsätzlich selbst zu tragen.

Maßnahmen der Behörden:
Wenn nachweislich eine konkrete und erheb-
liche Gefahr von dem Befall ausgeht und der 

Grundstückeigentümer sich nicht selbst um die 
Beseitigung kümmert, kann die Kommune die 
Beseitigung/Bekämpfung anordnen und im 
Rahmen der Ersatzvornahme durchführen las-
sen. Das bedeutet konkret, dass die Gemeinde 
dann eine Fachfirma mit der Entfernung der 
Nester beauftragt und dem Eigentümer die 
Kosten dafür in Rechnung stellt. Ansprechpart-
ner sind in diesem Fall die örtlichen Ordnungs-
ämter. n
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DES  WASSER  BLABD SAUBER –  
DES GIBD A GOUD’S BIER!
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17ziele.de

Ziel 6: Sauberes Wasser und Sanitärein-
richtungen - Verfügbarkeit und nachhaltige 
Bewirtschaftung  von Wasser und Sanitärver-
sorgung für alle gewährleisten

Die Verringerung des Wasserver-
brauches ist vor Ort und global an-
zustreben. Bei Kaufentscheidungen 
gilt es auch den Wassereinsatz im 
Ausland mitzubedenken. Zentral 
sind außerdem Maßnahmen zum 
Erhalt und zur Verbesserung der 
Wasserökosysteme und der Was-
serqualität unter Verringerung von 
Schadstoffeinträgen.

Welche Ziele sollen u.a. bis zum Jahr 2030 
erreicht werden?

Ca. 844 Millionen Menschen ha-
ben weltweit keinen Zugang zu 
sauberem Trinkwasser und 2,3 Mil-
liarden fehlt dieser zu hygienischen 
Sanitäreinrichtungen. Die absolute 
Wasserverfügbarkeit ist in vielen 
Regionen sehr eingeschränkt, sie 
gilt auch für Deutschland als ver-
wundbar. Die Wasserqualität ist 
weltweit durch Schadstoffeinträge 
beeinträchtigt bzw. gefährdet.

Leitungswasser ist nicht nur der ideale Durst-
löscher, es ist in Deutschland auch überall 
von sehr guter Qualität. Damit dies so bleibt, 
schützt das Landratsamt Fürth das Grundwas-
ser zur Gewinnung von Trinkwasser besonders 
in 18 Wasserschutzgebieten.
Durch den Bau von modernen kommunalen 
Kläranlagen, tragen unsere Landkreisgemein-
den dazu bei, die Schadstoffeinträge in die 
Gewässer zu verringern und erhalten somit 
die Wasserqualität.

Worum geht es?

Gutes Beispiel

Sie haben Interesse an den Bierfilzla? Kontakt: fairtrade@lra-fue.bayern.de

Ziele für nachhaltige Entwicklung

Was kann getan werden? 

6|17 Ziele

●    Allgemeiner und gerechter Zugang zu   
qualitativem und kostenlosem Trinkwasser 
für alle

●    Allgemeiner Zugang zu angemessener und 
gerechter Sanitärversorgung und Hygiene 
für alle 

●    Weltweite Verbesserung der Wasserqualität
●    Steigerung der Effizienz der Wassernutzung 

in allen Sektoren
●    Wiederherstellung und Erhalt von Wasser-

ökosystemen



SPIELMOBIL:

„RATZEFATZ“ ist wieder unterwegs

FREIZEIT

Das Spielmobil des Landkreises Fürth 
tourt seit den Pfingstferien wieder 
durch den Landkreis Fürth. Erste Sta-
tionen waren Oberasbach, Seukendorf, 
Großweismannsdorf, Obermichelbach 
und Großhabersdorf.

Vieles ist in diesem Jahr ein bisschen 
anders, doch die Kinder haben viel 
Spaß und eine wunderbare Zeit, 

denn Spielen und Basteln funktioniert 
auch mit Abstand sehr gut. Das Team des 

Spielmobils baut für die Kinder Spiel- und 
Werkinseln mit tollen Angeboten auf, es 
gibt einen Bereich zum Desinfizieren der 
benutzten Spielgeräte. Gebrauchte Pinsel, 
Stifte etc. werden in Rückgabebehälter ge-
geben und an den Waschinseln überwacht 
der Coronell, ein Stempel mit einem finste-
ren Virusgesicht, das regelmäßige Hände-
waschen! Ein erstes Fazit von der Leiterin 
des Spielmobils, Grit Eißler: „Die Kinder 
sind sehr fit und halten sich an die Regeln 
auf dem Platz. Gleichzeitig zeigen sie uns 

mit ihrem fröhlichen Lachen und den krea-
tiven Ergebnissen aus Speckstein, Ton und 
Holz, dass es wichtig ist, den Kindern auch 
in dieser ungewöhnlichen Zeit einen Platz 
und Materialien zum Spielen zur Verfügung 
zu stellen.“ Wir freuen uns auf die weiteren 
Spielaktionen. n
 
 Kontakt:
 Grit Eißler
 Komunale Jugendarbeit
 Telefon: 0911/9773-1273
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SOZIALES
CARITAS WEITET ONLINE-ANGEBOT AUS:

Allgemeine Soziale Beratung
Bereits seit 2016 ist die Suchtbera-
tungsstelle der Fürther Caritas über 
das Internet direkt erreichbar. Ab so-
fort lädt auch die allgemeine Soziale 
Beratung ein, Anfragen über das neu 
eingerichtete Online-Tool zu stellen.  

Die Fürther Caritas sieht im kostenlo-
sen und über jedes Endgerät niedrig-
schwellig erreichbare Online-Angebot 

mehrere Vorteile: beispielsweise hohe Ver-
traulichkeit und wahlweise auch Anonymi-
tät, aber auch die rasche Reaktionsmög-
lichkeit, da die Beratungsteams spätestens 
nach 48 Stunden auf Anfragen antworten. 
„Damit erreichen wir auch neue Zielgrup-
pen“, hofft Caritas-Bereichsleitung Friede-
rike Süß.
Suchtberatung macht seit vier Jahren 
gute Erfahrungen
Die positiven Erfahrungen aus dem Sucht-
bereich haben die Caritas ermutigt, sich 
online breiter aufzustellen: Von klassischen 

Informationsanfragen 
über Alkohol – und/
oder Drogenabhängig-
keit, über Anfragen zu 
oft sehr schambehaf-
teten Verhaltenssüch-
ten bis hin zu Krisen-
situationen lässt sich 
„online“ über vieles 
leichter sprechen. „Es 
gelingt gelegentlich die 
ratsuchenden Personen 
zu einem persönlichen 
Beratungsprozess zu 
motivieren, bei ande-
ren hingegen bleibt es 
ein längerfristiger, virtueller Beratungskon-
takt“, weiß Daniela Günthner vom Online-
Beratungsteam der Caritas-Suchtberatung.
Was kann Onlineberatung leisten?
Onlineberatung bietet ein sehr hohes Ni-
veau an Verbraucherschutz und gleichzei-
tig einen niedrigschwelligen Zugang. Hier 

können Ratsuchende schon frühzeitig eine 
Problemlage formulieren und angehen. Die 
Beratung kann in jedem Fall vertraulich und 
bei Bedarf absolut anonym – auch ohne An-
gabe einer E-Mail-Adresse erfolgen.
Zu finden ist die Online-Beratung auf der 
Seite: www.caritas.de/onlineberatung  n

• Unser pädagogisches Team unterstützt  
 bei psychosozialen, juristischen, sozial-  
 und sicherheitsrelevanten Aspekten  
 rund um das Thema Gewalt.

• Wir beraten alle Mädchen, Frauen und  
 deren Kinder, die von Gewalt betroffen sind. 

• Wir beraten auch Angehörige, Freundinnen  
 und Freunde und Fachkräfte.

• Wir arbeiten eng mit Rechtsanwältinnen,  
 Polizei, Gericht, Behörden, Institutionen,  
 Beratungsstellen, Verbänden und dem  
 Gesundheitssystem zusammen.

• Wir bieten begleitende Hilfen und Unter- 
 stützung bei Behördengängen, Gewaltschutz- 
 verfahren, familiengerichtlichen Verfahren etc.

• Bei Bedarf ziehen wir Dolmetscherinnen hinzu.

Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Fürth und des Landkreises Fürth

V.i.S.d.P.: Eva Göttlein, Susanne Colonna  
Hilfe für Frauen in Not e.V. – Frauenhaus Fürth

WIR BIE TEN  
FACHLICHE BERATUNG  
UND INFORMATION …

… RUND UM DA S THEMA  
 HÄUSLICHE GEWALT

...  UND BEI STALKING, MOBBING  
 UND FGM

Beratungsstelle  
in Stadt und  
Landkreis Für th

NEU!

DIE BERATUNG IST …
… kostenlos
… telefonisch oder persönlich 
… vertraulich
… auch anonym, wenn gewünscht 

Sie können jederzeit zu uns kommen  
… mit und ohne Anmeldung. 

HILFE FÜR FRAUEN IN NOT E.V.

WIEDER PERSÖNLICHE BERATUNGSGESPRÄCHE MÖGLICH:

Erreichbarkeit der Beratungsstelle

Für Termine in der Stadt Fürth ist das Frauen-
haus unter diesem Kontakt und zu diesen Zeiten 
erreichbar:
Telefon: 0911 – 1 30 90 50 6
Mail: beratungsstelle@frauenhaus-fuerth.de
Frankenstr. 12, 1. Stock, 90762 Fürth
Montag, 11:00 bis 13:00 Uhr
Dienstag, 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch, 15:00 bis 17:00 Uhr
Für Termine im Landkreis Fürth in den verschie-
denen Kommunen ist das Frauenhaus unter die-
sem Kontakt und zu diesen Zeiten erreichbar:
Telefon: 0179 – 2661366
Mail: beratungsstelle@frauenhaus-fuerth.de
Mittwoch, 09:30 bis 11:30 Uhr
Donnerstag, 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, 11:00 bis 13:00 Uhr

Außerhalb der Beratungszeiten ist das Frau-
enhaus zu den aktuellen Bürozeiten des Frauen-
hauses (Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 
Uhr) erreichbar unter:
Telefon: 0911 – 729008
Mail: info@frauenhaus-fuerth.de
In Notfällen ist das Frauenhaus rund um die Uhr 
über unsere Ehrenamtsdienste erreichbar unter 
der Nummer 0911 – 729008. n

In der Beratungsstelle des Frauenhauses Fürth für Stadt und Landkreis Fürth sind AB SOFORT wieder persönliche Bera-
tungsgespräche möglich. Auch Dolmetscherinnen können wieder persönlich eingebunden werden. Eine persönliche Be-
ratung ist jedoch bis auf Weiteres nur mit vorheriger telefonischer Anmeldung oder Anmeldung per Mail möglich.

• Unser pädagogisches Team unterstützt   bei psychosozialen, juristischen, sozial-   und sicherheitsrelevanten Aspekten   rund um das Thema Gewalt.
• Wir beraten alle Mädchen, Frauen und   deren Kinder, die von Gewalt betroffen sind. 

• Wir beraten auch Angehörige, Freundinnen   und Freunde und Fachkräfte.
• Wir arbeiten eng mit Rechtsanwältinnen,   Polizei, Gericht, Behörden, Institutionen,   Beratungsstellen, Verbänden und dem   Gesundheitssystem zusammen.

• Wir bieten begleitende Hilfen und Unter-  stützung bei Behördengängen, Gewaltschutz-  verfahren, familiengerichtlichen Verfahren etc.
• Bei Bedarf ziehen wir Dolmetscherinnen hinzu.

Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Fürth und des Landkreises Fürth

V.i.S.d.P.: Eva Göttlein, Susanne Colonna  Hilfe für Frauen in Not e.V. – Frauenhaus Fürth

WIR BIE TEN  
FACHLICHE BERATUNG  
UND INFORMATION …
… RUND UM DA S THEMA  
 HÄUSLICHE GEWALT
...  UND BEI STALKING, MOBBING   UND FGM

Beratungsstelle  
in Stadt und  
Landkreis Für th

NEU!

DIE BERATUNG IST …
… kostenlos
… telefonisch oder persönlich … vertraulich
… auch anonym, wenn gewünscht 
Sie können jederzeit zu uns kommen  … mit und ohne Anmeldung. 

HILFE FÜR FRAUEN IN NOT E.V.
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09573125 Roßtal, M  10 010  
09573126 Seukendorf  3 153  
09573127 Stein, St  14 128  
09573129 Tuchenbach  1 383  
09573130 Veitsbronn  6 678  
09573133 Wilhermsdorf, M  5 430  
09573134 Zirndorf, St  25 588  

 zusammen  117 853  

Zirndorf, den 24.06.2020
Landratsamt Fürth

076 Stadt Oberasbach
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
2020

Haushaltssatzung der Stadt Oberas-
bach (Landkreis Fürth)
für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des Art. 63 ff der Gemeindeord-
nung erlässt die Stadt Oberasbach folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festge-
setzt, er schließt

1. im Ergebnishaushalt
mit dem Gesamtbetrag der Erträge von 
  39.675.707 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von 
  39.668.688 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
  7.019 €

2. im Finanzhaushalt mit
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
  37.513.207 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 
  34.703.143 €
und dem Saldo von 2.810.064 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
   2.186.490 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
  18.985.700 €
und dem Saldo von -16.799.210 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit dem 
Gesamtbetrag der Einzahlungen von
  8.300.000 €

074 Landratsamt Fürth
1. Sitzung des Schulausschusses

Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, 22.07.2020, um 09:30  Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Stresemann-
platz 11, Sitzungssaal die 1. Sitzung des 
Schulausschusses mit folgender Tagesord-
nung statt, zu der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen werden.

1.  Genehmigung der Niederschrift über die 
öffentliche 9. Sitzung des Schulausschusses

2. Mitteilungen
3.  Schulentwicklungsgutachten; Präsenta-

tion der Aktualisierung
4.  Anfragen
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 30.06.2020
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

075 Landratsamt Fürth
Amtliche Einwohnerzahlen des Landkreises 
Fürth zum Stand vom 31.12.2019:

Gemeinde Einwohner
 insgesamt
09573111 Ammerndorf, M 2 064  
09573114 Cadolzburg, M 11 249  
09573115 Großhabersdorf 4 243  
09573120Langenzenn, St  10 601  
09573122 Oberasbach, St 17 681  
09573123 Obermichelbach  3 314  
09573124 Puschendorf  2 331  

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
  5.200 €
und dem Saldo von 8.294.800 €
d) und dem Saldo des Finanzhaushalts 
mit 
  -5.694.346 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf 8.300.000 € festge-
setzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermäch-
tigungen zur Leistung von Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen in künftigen Jahren wird auf 
6.110.000 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehen-
de Gemeindesteuern werden wir folgt fest-
gesetzt:

Grundsteuer
für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben (A)  280 v. H.
für die Grundstücke (B) 330 v. H.

Gewerbesteuer 300 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistungen von Auszahlungen 
nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000.000 
€ festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Janu-
ar 2020 in Kraft

Oberasbach, 27. Januar 2020
Stadt Oberasbach
Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

Hinweis:
Die in der Sitzung des Stadtrates am 
27.01.2020 beschlossene Haushaltssatzung 
samt ihrer Anlagen der Stadt Oberasbach für 
das Haushaltsjahr 2020 liegt bis zur nächs-
ten amtlichen Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung während der Geschäftsstunden 
im Rathaus der Stadt Oberasbach, Zimmer 
112, öffentlich zur Einsichtnahme auf. Das 
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Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 
27.05.2020, Az.: 142-941-2020-122-39 TS/
Ord, die Haushaltssatzung genehmigt.

Oberasbach, den 16.06.2020
Stadt Oberasbach

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2021

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
27. August 2020 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 

Die Gemeinde Großhabersdorf sucht zum 
01.12.2020 eine / einen teilzeitbeschäftige(n)  

 Mitarbeiter(in) m/w/d 
 in der Finanzverwaltung. 

Es handelt sich um eine unbefristete Arbeitsstelle. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 24 Stunden. Bewerbungen mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen sind bitte bis 24.07.2020 an die  

Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Straße 12,  
90613 Großhabersdorf, 

zu richten. 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung können Sie auf unserer 
Internetseite www.grosshabersdorf.de im Bereich „Aktuelles“ finden.
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Markt Roßtal  
 
Wir suchen ab 1. September 2020 für unseren Hort an der Grundschule Roßtal 

 
 

einen staatl. anerkannten Kinderpfleger (m/w/d). 
 

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 30 Stunden sowie Entgelt und Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). 
 
Die näheren Einzelheiten zu der Stelle, dem Anforderungsprofil sowie unseren Leistungen finden Sie 
ausführlich auf unserer Internetseite www.rosstal.de unter der Rubrik "Aktuelles". 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 24.07.2020 bevorzugt an die  
E-Mailadresse hauptverwaltung@rathaus.rosstal.de oder an den Markt Roßtal, Marktplatz 1, 
90574 Roßtal. Nähere Auskünfte erhalten Sie von der Leiterin des Hortes Frau Ehrlich ( 09127 
9059970).  
 
 
 

 

  Wir sind für unsere rund 500 
Mitarbeitenden ein familien- und lebens-

phasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Me-
tropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth 

können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für 
den Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.11.2020 eine/n 

PRÜFERIN / PRÜFER (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich 
Kreisrechnungsprüfungsamt (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• Durchführung von Prüfungs- und Beratungstätigkeiten
•  Kassenprüfungen aller Zahlstellen und Handvorschüsse
•  Vorbereitung und Durchführungen der Sitzungen des Rechnungs-

prüfungsausschusses
•  Verfassen von Prüfberichten und Erörterung von Prüfungsbean-

standungen mit den zuständigen Sachbearbeitern
•  Prüfung von IT-Projekten, IT-Verfahren, IT-Sicherheit und Daten-

schutz und für die Unterstützung der übrigen Prüfungen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•  Diplom oder Bachelor Abschluss im Bereich der Betriebswirt-

schaft alternativ die Befähigung für die Fachlaufbahn Verwal-
tung und Finanzen des gehobenen Dienstes oder abgeschlos-
sener Beschäftigtenlehrgang II

• selbstständige Durchführung von Prüfungen
• Vertiefte Kenntnisse im Bereich IT wären wünschenswert

• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
•  Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortung, Eigeninitiative, er-

gebnisorientiertes Handeln, Kommunikationsfähigkeit
•  Führerschein der Klasse B + eigener PKW

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Be-
soldungsgruppe A11 BayBesG bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle 
an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasen-
bewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- 
und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch die 
Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 19.07.2020 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Knoll steht Ihnen gerne 
unter 0911/9773-1023 
zur Verfügung.

PRÜFEN SIE JEDES ANGEBOT. ES KÖNNTE DAS 
ANGEBOT IHRES 
LEBENS SEIN.
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  Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden ein fa-
milien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Her-

zen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth 
können auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.01.2021 eine/n 

ARBEITSVERMITTLERIN / ARBEITSVERMITTLER (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich „Markt & Integration“ im 
Bereich „Jobcenter Fürth-Land“ (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Zusammenarbeit mit Bildungsträgern inkl. Betreuung und Hilfe in 

den Maßnahmen inkl. Koordination und Qualitätssicherung
•  Assistierte Bewerbungsgespräche, inkl. Vorbereitung auf das Vor-

stellungsgespräch und Sichtung der Bewerbungsunterlagen
•  Arbeitsvermittlung/-beratung und Integration von Arbeitnehmer-

kunden im Bereich U25 und Ü25 mit Schwerpunkt 
Bewerberbetreuung

•  Erstgespräche mit Entscheidung und Klärung der Bezugsvoraus-
setzungen zum SGB II

•  Integration von eLb in Erwerbstätigkeit sowie Nachbetreuung bei 
Arbeitsaufnahme

SPRECHEN SIE „SOZIALES“?
•  Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs II oder vergleichbare 

Qualifikation
•  Fundierte Kenntnisse der relevanten Rechts- und Fachgebiete SGB 

I, SGB II, SGB II und SGB X,Ausländerrecht
•  Grundkenntnisse in den benachbarten Rechts- und Fachgebiete 

SGB XII, SGB VI, SGB VII, AÜKostV und Behindertenrecht
•  Fundierte Kenntnisse relevanter MS-Office- und 

IT-Fachanwendungen
•  Identifikation mit den Aufgaben eines Jobcenters sowie hohe 

Motivation und Einsatzbereitschaft
• Kenntnisse der Kommunikationstechniken

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Ent-
geltgruppe 9c TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, re-
gionalen Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und 
Jobsharing-Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- 
und lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites 
Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbst-
verständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 12.07.2020 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Glaus steht Ihnen gerne 
unter 0911/2024-529 
zur Verfügung.

PERSPEKTIVWECHSEL GEFÄLLIG? FÜR SIE. 
FÜR ANDERE.

INFOTelefonsprechstunde
Am Donnerstag, 16. Juli 2020 ist Landrat Matthias Dießl am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr im Rahmen der Telefon-Sprechstunde 
für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, 
Radwege oder Verkehrsprobleme können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt werden, trotzdem ist die Telefonsprechstunde eine der schnellsten Möglichkeiten, 
mit Herrn Landrat Dießl Kontakt aufzunehmen.  Also: Termin gleich vormerken!
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der Immobilie. Interes-
senten können sich unab-
hängig von einem Besich-
tigungstermin ein erstes
und umfassendes Bild

machen. Damit lässt sich 
schon von zuhause aus 
entscheiden, ob die Im-
mobilie in Frage kommt. 
Die 360°-Besichtigung 
wird von allen Objek-
ten erstellt, die über die 
Sparkasse Fürth vermit-

Die Digitalisierung zeigt 
auch in der Immobilien-
branche Ihre Vorteile. 
Die Sparkasse Fürth hat 
bereits seit 2018 ihren 
Service rund um den Im-
mobilienvertrieb um eine
Dimension erweitert. Und 
bietet damit während der 
Corona-Krise einen un-
schätzbaren Mehrwert. 

Eine neue Technologie er-
laubt es den Immobilien-
Interessenten, ein Wunsch-
Objekt über den virtuellen 
Rundgang zu erkunden. 
Ganz gleich, ob es sich 
um eine Wohnung, ein Ap-

partement oder ein Einfa-
milienhaus handelt. Qua-
si vom heimischen Sofa 
spaziert man gemütlich 
durch die Räumlichkeiten 
– einfach per Mausklick. 
Ohne persönliche Anwe-
senheit lassen sich die 

Höhepunkte entdecken. 
Man hat ausreichend Zeit 
zum Überlegen, Anschau-
en und auch Planen. Zu-
sätzlich können zu spezi-
ellen „Points of Interest“ 
wie etwa Kamin, Sauna 
oder Heizungsanlage 
wichtige Zusatzinforma-
tionen abgerufen wer-
den, die hinterlegt sind. 

Alles was für den 360°- 
Rundgang benötigt wird, 
ist ein Internetzugang, 
ein Rechner, ein Smart-
phone oder ein Tablet. 
Dann kann es losgehen 
mit der Entdeckungstour.

Für Michael Lödel, Lei-
ter des Immobilien-Cen-
ters der Sparkasse Fürth, 
liegen die Vorteile klar 
auf der Hand: „Diese 
Technologie ermöglicht 
eine wertige und voll-
ständige Präsentation 

Mitten im Leben.

Von zu Hause aus: Die 360°- Immobilienbesichtigung, ganz bequem online. 

Gut.
sparkasse-fuerth.de

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

telt werden. „Dieser Ser-
vice, den wir als einer der 
ersten Immobilienmakler 
in der Region eingesetzt 
haben, ist für Verkäufer 
und Käufer natürlich kos-
tenfrei“, betont Lödel. 

Ebenfalls von
zu Hause aus: 
Die kostenlose 
Bewertung
Ihrer Immobilie.

Einfach auf der Websi-
te der Sparkasse Fürth 
den S-Immo-Preisfin-
der aufrufen, erforder-
liche Daten eingeben, 
fertig – das dauert nur 
wenige Minuten und 
Sie bekommen gleich 
danach die Analyse 
per E-Mail zugeschickt. 
Mit dieser ersten, kos-
tenlosen Einschätzung 
zum Wert bekommen 
Sie eine gute Basis für 
einen möglichen Ver-
kaufspreis.

LKM 190x265 50+ 360 Grad und Wertermittlung_27052020.indd   1LKM 190x265 50+ 360 Grad und Wertermittlung_27052020.indd   1 19.05.2020   14:28:0519.05.2020   14:28:05
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